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Neues Sporthaus
und neues Spielfeld

Informationen der STEG Hamburg mbH
für das Sanierungsgebiet Eimsbüttel S 2 (Sternschanze)

Nummer 2/September 2005
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IMPRESSUM
Titelfoto: Zukünftig wird es noch mehr Freizeitmöglichkeiten im Schanzenpark geben. Hier
eine Szene aus dem so genannten „Käfig“.

mit dieser Ausgabe der Quartiersnachrichten möchten wir Sie
herzlich zu einer öffentlichen Veranstaltung über den Neubau
eines Sporthauses an der Straße Sternschanze und eines
zusätzlichen Kleinspielfeldes im Schanzenpark. Wir freuen
uns auf eine rege Diskussion am 20. September um 19.30 Uhr
im Café und Kulturhaus SternChance, Schröderstiftstraße 7.

Bereits in den letzten Ausgaben der Quartiersnachrichten
haben wir Sie über die Planungen, den Schanzenpark als
Spiel- und Sportzentrum für das Schanzenviertel zu stärken,
informiert.

Nun ist es endlich soweit. Die Finanzierung beider Projekte
ist gesichert, die ersten Pläne liegen vor. In dieser Broschüre
stellen wir Ihnen den aktuellen Planungsstand vor, damit Sie
sich bereits vor der Veranstaltung informieren können.

Auch zukünftig werden wir Sie ausführlich über aktuellen
Planungen und Projekte, den Sanierungsbeirat und den
Verfügungsfonds sowie weitere Neuigkeiten informieren.
Sollten Sie daran interessiert sein, selber einen Artikel zu
veröffentlichen oder ihre Einrichtung vorzustellen, so wenden
Sie sich gerne an uns.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihre
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SPORTHAUS

Das Thema Sport- und Freizeit-
angebote im Schanzenpark wird
schon sehr lange im Schanzen-
viertel diskutiert. Bereits in der
ersten Ausgabe der Quartiersnach-
richten zu Beginn der vorbereiten-
den Untersuchungen im Jahr
2000, vor nunmehr fünf Jahren,
wurde der Kinder- und Jugendbe-
reich des SC Sternschanze vorge-
stellt. Und bereits damals war
deutlich, dass das vorhandene
Umkleidegebäude gegenüber dem
S-Bahnhof Sternschanze längst an
seine Grenzen gestoßen war.
Denn schließlich werden das
Umkleidehaus aus dem Jahr 1949
und der angrenzende Sportplatz
regelmäßig von mehr als 1.000
Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen genutzt.

Verschärft hatte sich die

Situation seit 1998. In diesem Jahr
hat der SC Sternschanze damit
begonnen, einen Kinder- und
Jugendbereich aufzubauen. Und
der Zulauf war und ist riesig. Über
380 Kinder und Jugendliche
nutzen die zahlreichen Sportange-
bote des Vereins. Besonderen
Zulauf hat der Fußball, der sowohl
bei Jungen als auch Mädchen auf
der Prioritätenliste ganz oben
steht. Mittlerweile sind die
Kapazitätsgrenzen sowohl des
Umkleidehäuschens als auch des
Sportplatzes, in Fußball-Hamburg

nur „der Käfig“ genannt, schon
weit überschritten. Alles platzt aus
allen Nähten: Das Umkleidehaus
reicht vorne und hinten nicht
mehr aus, der Sportplatz ist
überbelegt, freie Spielzeiten gibt
es schon lange nicht mehr. Es
mussten bereits Mannschaften
abgewiesen werden.

Vor diesem Hintergrund
wurden bereits im Jahr 2000 erste
Überlegungen für ein neues
Sporthaus als Ersatz für das
bestehende Umkleidehäuschen

Ein neues Sporthaus
für das Schanzenviertel
Gute Nachrichten: Das
Schanzenviertel bekommt
endlich ein neues Sporthaus.
Die Neubaupläne werden auf
einer öffentlichen Veranstal-
tung am 20. September
erörtert.

Fortsetzung nächste Seite

Ansicht
des
neuen
Sport-
hauses
von der
Straße
Stern-
schanze
aus.

Beliebter
Schanzenpark.
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SPORTHAUS

Er ist die grüne Lunge des Stadt-
teils und bietet den Bewohnerinnen
und Bewohnern vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten. Er wird von den
Sonnenhungrigen ebenso gerne
besucht wie von Familien mit Kin-
dern, Boulespielerinnen und Boules-
pielern, Joggerinnen und Joggern oder
wird einfach nur als Treffpunkt oder
für ein Picknick genutzt: Der Schan-
zenpark.

Die Bedeutung dieses Stadtteil-
parks soll auch zukünftig erhalten,
gesichert und verbessert werden.

angestellt. Und der Bedarf für ein
vergrößertes Sporthaus wurde von
allen Beteiligten gesehen: der
Behörde für Stadtentwicklung und
Umwelt, der Behörde für Bildung
und Sport, dem Bezirksamt
Eimsbüttel, dem Sanierungsbeirat
und vor allem vom SC Sternschan-
ze, der schon seit langem auf
bessere Bedingungen hofft.

Das Erneuerungskonzept
schlägt den Abbruch des bestehen-
den Umkleidegebäudes und den
Neubau eines Sporthauses an
gleicher Stelle vor. Aber bis das
Ziel, die Sport- und Freizeitange-
bote insbesondere für Kinder und
Jugendliche zu verbessern, umge-
setzt werden kann, musste noch

ein langer Weg beschritten
werden. Die Finanzierung des
öffentlichen Sporthauses musste
gesichert und eine Planung
erstellt und abgestimmt werden.

Dies alles ist in den letzten
Jahren erfolgt. Mittlerweile steht
die Finanzierung. Der Neubau ist
durch die Behörde für Stadtent-
wicklung und Umwelt und die
Behörde für Bildung und Sport
gesichert. Und auch die Neubau-
planung liegt vor. Im Zuge der
Vergabe der „Wasserturm-Million“
wurde von der Bezirksversamm-
lung Eimsbüttel ein Teil der Mittel
für den Neubau des Sportgebäudes
bewilligt. Daher kann nun auch
ein zusätzlicher Mehrzweckraum
realisiert werden, der für unter-
schiedliche Sportangebote genutzt

werden kann.
Die Zeichnung auf der voraus-

gegangenen Seite stellt den
geplanten Neubau dar. Der Zugang
ist nach vorne, d.h. zum Platz an
der Straße Sternschanze gelegt
worden. Da das Sporthaus auf
Höhe des Platzes erbaut wird,
ergibt sich ein Untergeschoss, in
dem insgesamt vier Umkleide-
und Duschbereiche sowie Lager-
flächen, ein Raum für die Schieds-
richter und die benötigte Technik
untergebracht werden. Das
Erdgeschoss wird durch einen ca.
110 Quadratmeter großen Grup-
penraum mit angrenzender
Teeküche, Toiletten, einen Büro-
raum für den SC Sternschanze
sowie einen Raum für den Platz-
wart und Lagerflächen genutzt. In
dem Dachgeschoss wird ein ca.
110 Quadratmeter großer Mehr-
zweckraum mit angrenzenden
Dachterrassen und Lagerraum
realisiert. Das Konzept für das
Haus sieht ebenfalls vor, dass die
vorhandenen Räumlichkeiten
auch vom Stadtteil und Nicht-
Mitgliedern genutzt werden
können, etwa von den zwei
Duzend sozialen Trägern, mit
denen der SC Sternschanze seit
knapp fünf Jahren im Kooperati-
onsverbund Sternschanze eng
zusammenarbeitet.

Mit dem Abbruch des Umklei-
degebäudes und dem Neubau des
Sporthauses soll um die Jahres-
wende begonnen werden. Für die
Bauzeit werden Container aufge-
stellt, damit der Sportbetrieb auf
dem Sportplatz auch während der
Bauzeit weitergehen kann. Doch
bevor es losgeht, möchten wir die
Planungen des Sporthauses und
des neuen Kleinspielfeldes im
Norden des Schanzenparks (siehe
nachfolgenden Artikel) sowie die
Umgestaltung des angrenzenden
Parkeingangs mit Ihnen auf einer
öffentlichen Veranstaltung ge-
meinsam erörtern.

Barbara Kayser !

Veranstaltung
Einladung zur öffentlichen

Erörterung zum Neubau eines

Sporthauses und eines zusätzli-

chen Kleinspielfeldes im

Schanzenpark:

Dienstag,  20. September,

um 19.30 Uhr,

Café und Kulturhaus

SternChance,

Schröderstiftstraße 7,

20146 Hamburg.

Der Schanzenpark hat aufgrund
seiner Größe und Lage für das
gesamte Schanzenviertel und
darüber hinaus eine zentrale
Bedeutung.
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SPIELFELD

Durch die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes Eimsbüttel S 2,
Sternschanze fließen zusätzliche
öffentliche Mittel ins Quartier, um die
Lebensbedingungen zu verbessern.
Somit können auch Maßnahmen
finanziert werden, die den Schanzen-
park als Spiel-, Sport- und Freizeitzen-
trum für das Schanzenviertel stärken.
Denn in den letzten Jahren hat sich
zunehmend gezeigt, dass die vorhande-
nen Sportangebote längst nicht mehr
ausreichen, um die enormen Nachfra-
ge nach Sportmöglichkeiten zu decken.

Nachdem der SC Sternschanze
Ende der 1990er Jahre begonnen hatte,
einen Kinder- und Jugendbereich

aufzubauen, wurde deutlich, dass
der Grandplatz gegenüber dem S-
Bahnhof Sternschanze längst
nicht mehr ausreicht, um die
benötigten Zeiten zum Training
und für Punktspiele abzudecken.
Die Engpässe wurden immer
offensichtlicher, denn schon für
die Erwachsenenmannschaften
gab es keine zusätzlichen Trai-
ningszeiten mehr.

Der Sportplatz an der Stern-
schanze wird von mehreren
Vereinen für das Fußballtraining
und für Punktspiele genutzt. In
der Woche ist der Grandplatz ab
frühnachmittags, wenn die

Erwachsenen sowie die Kinder
und Jugendlichen Zeit haben,
komplett ausgebucht.
Insbesondere an Wochenenden,
wenn Kinder-, Jugendlichen- und
Erwachsenenteams Punktspiele
durchführen, platzt der Grand-
platz „aus allen Nähten“.

Daher wurden schon während
der vorbereitenden Untersuchun-
gen mit den unterschiedlichen
zuständigen Behörden, dem
Bezirksamt Eimsbüttel und
Sportvereinen Maßnahmen zur
Verbesserung des Sportflächenan-
gebotes insbesondere für Kinder

Sport und Spaß im Schanzenpark

Planvorschlag
für das neue Kleinspielfeld.

Fortsetzung nächste Seite
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SPIELFELD

und Jugendliche erörtert. Gemein-
sam wurde überlegt, wie und
durch welche Maßnahmen, der
Bedarf nach öffentlichen woh-
nungsnahen Sport- und Spielange-
boten gedeckt werden kann. Eine
erste Prüfung
ergab, dass auch
die Sportplätze
im Umfeld
restlos ausge-
bucht sind. Hier
gab es also keine
Nutzungszeiten,
die noch in
Anspruch
genommen
werden können.

Mit der
Schaffung eines
zusätzlichen
Kleinspielfeldes im Schanzen-
park, so die Überlegungen, sollen
die Situation und die Freizeit- und
Sportmöglichkeiten insbesondere
für Kinder und Jugendliche
verbessert werden. Um ein
Spielfeld auch für Jugendpunkt-
spiele und damit auch für den
Vereinssport nutzen zu können,
muss es 40x60 Meter groß sein.

Zuerst wurde überlegt, wo ein
Kleinspielfeld dieser Größe
untergebracht werden kann. Die
erste spontane Idee, das zusätzli-
che Spielfeld direkt neben dem
Grandplatz anzuordnen, stieß
jedoch nicht auf viel Gegenliebe.

Veranstaltung
Einladung zur öffentlichen

Erörterung zum Neubau eines

Sporthauses und eines zusätzli-

chen Kleinspielfeldes im

Schanzenpark:

Dienstag,  20. September,

um 19.30 Uhr,

Café und Kulturhaus

SternChance,

Schröderstiftstraße 7,

20146 Hamburg.

Das Bezirksamt Eimsbüttel gab zu
Bedenken, dass durch zwei
Sportbereiche in direkter Nachbar-
schaft der südwestliche Teil des
Schanzenparks zu einer reinen
Sportfläche würde. Da Sportplätze

eingezäunt sein
müssen, wäre der
Park hier dann
nicht mehr als
solcher nutz- und
erlebbar. Zusätz-
lich würde der
Parkeingang in
diesem Bereich
verbaut und
dadurch unattrak-
tiv. Dann wäre nur
noch Platz für
einen schma-
len Fußweg,

der zudem fast in gesamter
Länge an einem hohen Zaun
entlang führen würde.

Ziel war es, eine Lösung zu
finden, die nur einen geringen
Eingriff in die gewachsene
Struktur bedeutet. Unter dieser
Prämisse wurden weitere
mögliche Standorte untersucht.
Und es zeigte sich, wie schwie-
rig dies ist. Im Ergebnis wurde
eine Fläche im Nordosten des
Schanzenparks, zwischen dem
Parkeingang im Kreuzungsbe-
reich Kleiner Schäferkamp /
Schröderstiftstraße und dem
öffentlichen Spielplatz, gefun-

Der bestehende Platz soll vergrößert werden.

den. Hier bietet sich die
Möglichkeit, den vorhande-
nen Bolzplatz zu vergrößern,
um ein Kleinspielfeld mit den
benötigten Maßen zu realisie-
ren. Konkret bedeutet dies,
dass der Bolzplatz nach
Norden, d.h. zum Parkeingang
hin, erweitert wird. Daher
wurde beschlossen, nicht nur
das Kleinspielfeld zu realisie-
ren, sondern gleichzeitig auch
den Parkeingang umzugestal-
ten.

Nachdem die Finanzie-
rung gesichert war, wurde in

den letzten Monaten mit der
Planung begonnen. Die Garten-
bauabteilung des Bezirksamtes
Eimsbüttel hat das Landschafts-
planungsbüro Munder und
Erzepky mit der Planung des
Kleinspielfeldes und der Überpla-
nung des angrenzenden Parkzu-
gangs beauftragt.

Bevor die Planung weiter
konkretisiert wird, möchten wir
den aktuellen Planungsstand mit
Ihnen erörtern und laden Sie
hiermit herzlich zu einer öffentli-
chen Veranstaltung ein. Wir
freuen uns auf eine rege Diskussi-
on.

Barbara Kayser !

Der Eingang zum Park soll umgestaltet werden.
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TÜRKISCHE ZUSAMMENFASSUNG

Sevgxlx okuyucularimiz,Sevgxlx okuyucularimiz,Sevgxlx okuyucularimiz,Sevgxlx okuyucularimiz,Sevgxlx okuyucularimiz,
yaz aylarinin nxhayete erdxwx äu
günlerde, QN-Quartiersnachrichten
bültenxmxzxn bu sayisi xle sxzlerx bxr
toplantiya can-u gönülden davet
etmek xstxyoruz. Konu,
Sternschanze caddesxnde yenx bxr
spor bxnasinin xnäasi ve
Schanzenpark’ta bxr oyun parkinin
xnäasi. Heyecanli bxr tartiäma
prowrami olmasini ümxt edxyoruz.
Termxn 20 Eylül tarxhxnde.
Quartiersnachrichten’in geqen
sayisinda da bahsettxwxmxz gxbx,
Schanzenvxertel qevresxnde spor
ve sosyal etkxnlxkler xqxn
xmkanlarin artirilmasi
hedeflenmektedxr.  Artik nxhayet
beklenen an geldx. Her xkx projenxn
de fxnansmanliwi sawlandi. Xlk
planlar da hazir. Bu bültenxmxzde
xse, sxzlere xlk planlarimizi
tanitmak xstxyoruz kx, xstxäare
prowramindan önce malumatiniz
olsun. Gelecekte de sxzlerx detayli
bxr äekxlde aktüel gelxämeler
üzerxne bxlgxlendxrecewxz. Äayet
kendxnxz bxr makale yayinlamak
xstxyorsaniz veya kurumunuzu
tanitmak xstxyorsaniz, bxzlere
müracat edebxlxrsxnxz. Okurken xyx
ewlenceler dxlxyoruz.

Schanzenvxertel xqxn yenxSchanzenvxertel xqxn yenxSchanzenvxertel xqxn yenxSchanzenvxertel xqxn yenxSchanzenvxertel xqxn yenx
spor evxspor evxspor evxspor evxspor evx
Schanzenpark’takx spor boä
zamani dewerlendxrme xmkanlari
uzun uamandan berx,
Schanzenvxertel’de xse qok uzun
zamandan berx tartiäilmaktadir.
Bundan yaklaäik beä yil önce,
yanx 2000 yilinda yapilan  hazirlik
araätirmalarinin qerqevesxnde SC
Sternschanze’nxn qocuk ve
genqlxk bölümü tanitilmiäti. Ve ta o
zaman da S-Bahnhof-
Sternschanze’nxn yamacindakx
elbxse dewxätxrme bxnasinin
yetersxz olduwu ortaya qikmiäti.
1949 yilinda yapilan bxna ve
yanindakx spor tesxslerx ortalama
binden fazla qocuk, genq ve
büyükler tarafindan
kullanilmaktadir. 1998 yilinda
durum daha da dramatxkleämxätx
xdx. Bu yil xse, SC Sternschanze
bxr qocuk ve genqler bölümü
oluäturmaktadir. Müracat, xlgx ve
alaka qok yowun olmuätu. 380’den
fazla genq ve qocuk sunulan
xmkanlardan xstxfade etmxälerdx.
En yowun xlgxyx – kiz olsun erkek
olsun- futbol görmektedxr. Artik
elbxse dewxätxrme bxnasinin ve
spor sahasinin kapasxte sinirlari
aäilmiä durumda kx, Hamburg

futbolculari arasinda burasi „kafes“
olarak nxtelendxrxlmektedxr. Adeta
patlayacak duruma gelmxä
bulunmaktadir: Elbxse dewxätxrme
bxnasi yetersxz, spor alani tiklim
tiklim dolu, boä oyun saatlerx
adeta yoktur. Bazi takimlarin
müracati red bxle edxldx. Bundan
dolayidir kx, ta 2000 yilinda elbxse
dewxätxrme bxnasinin yerxne
komple yenx bxr bxnanin yapilmasi
düäünülmüätür. Ve bölye bxr yere
gerek olduwu kanaatxne herkes
varmiätir: Äehxr Gelxätxrme ve
Qevre Daxresx, Ewxtxm ve Spor
Daxresx, Exmsbüttel Beledxyesx,
Tadxlat Komxsyonu ve her äeyden
önce durumun düzeltxlmesx xqxn
umut besleyen SC Sternschanze
tarafindan. Tadxlat konseptxne
göre, elbxse dewxätxrme bxnasinin
komple yikilip yerxne yenx bxr spor
bxnasinin yapilmasi
planlanmaktadir. Asil hedefxn, kx
genqler ve qocuklar xqxn boä
zamani daha xyx
dewerlendxrme xmkanlarinin
daha da xyxleätxrxlmesx xqxn
uzun bxr yolun katedxlmesx
gerekmellydx. Kamu yararina
olan bxr spor bxnasinin
fxnansmanliwindan tutun da,
plan ve projenxn
tamamlanmasi epey zaman
ve enerjxye maloldu. Bunlar
geqen yillarda bxr sonuca
ulaäti.Artik fxnansmanlik ta
tamam. Bxnanin masraflarini
Äehxr Gelxätxrme ve Qevre
Daxresx xle Spor ve Ewxtxm
Daresx üstlenmektedxrler.
Fakat xälemlere baälamadan
önce sxzlerle oturup, Spor
bxnasinin plani, Schanzenpark’in
Kuzey’xndekx küqük oyun parkinin
yenxden faalxyete geqxrxlmesx ve
parkin gxrxäxnxn yenxden
düzenlenmesx hadxsesxnx kamuya
aqik bxr toplantida xstxäare etmek
xstxyoruz.

Schanzenpark’ta spor veSchanzenpark’ta spor veSchanzenpark’ta spor veSchanzenpark’ta spor veSchanzenpark’ta spor ve
ew lenceew lenceew lenceew lenceew lence
Schanzenpark, genxälxwxnden
dolayi Schanzenvxertel ve qevrsx
xqxn merkezx bxr ehemmxyete
sahxp. Burasi bu semtxn „yeäxl
akcxwerxdxr“ ve mahalle sakxnlerx
xqxn qok yönlü kullanima aqik bxr
alandir. Güneälenmeye gelenler
tarafindan kullanildiwi gxbx, axleler
ve qocuklari xqxn, boule oyunculari
veya koäucular xqxn veya randevu
merkezx olduwu gxbx yni zaman da
pxknxk yerx olarak kullanilmaktadir.
Bu semt parkinin dewerx gelecek

xqxn de korunmali ve
gelxätxrxlmelxdxr. Exmsbüttel S2 /
Sternschanze’nxn de artik resmen
tadxlat bölgesx olarak xlan edxlmesx
xse kamu kaynaklarinin buraya
akmasina sebep olmaktadir.
Böylece artik qeäxtlx projeler
fxnanse edxlebxlmektedxr kx, bunlar
Schanzenpark’in spor, ewlwnce ve
boä zamani dewerlendxrme alani
olarak muhafazasini
sawlamaktadir. Geqen yillarda
gördük kx, semtte mevcut olan
spor xmkanlari yetersxzdxr. SC
Sternschanze 90’li yillarin sonuna
dowru qocuk ve genqler xqxn
xmkanlari qowaltmaya baälayinca,
Sternschanze S-Bahnhof’u
karäisindakx alanin antreman ve
oyunlar xqxn yetersxz olduwu
görüldü. Büyüklerxn takimlari xqxn
antreman zamanlari kisitlanmya
baälandi. Bu spor alani, qeäxtlx
takimlar tarafindan futbol

antremani xqxn kullanilmakta.
Hafta arasi büyük meydan
öwleden sonra hemen hemen her
gün dolu. Hele hafta sonlari
maqlar oduwu zaman meydan
adeta tika basa dolu. Bundan
dolayi hazirlik araätirmalari
qerqevesxnde qeäxtlx kurum ve
kuruluälarla bxlhassa genqler ve
qocuklar xqxn xmkanlarin
arttirilmasi üzerxne müzakereler
yürütüldü. Ortaklaäa xskan
yerlerxne yakin alanlarin nasil daha
xyx sportxf faalxyetler xqxn
kullanilabxlecewx gözden geqxrxldx.
Xlk bakiäta ortaya qikan tablo äu:
etraftakx spor alanlari da tika basa
dolu. Plan ve projeler
somutlaämadan sxzlerle xstxäare
etmek xstxyoruz ve sxzlerx kamuya
aqik bxr xstxäare toplantisina davet
etmek xstxyoruz. Canli bxr tartiäma
prowramini ümxtle beklxyoruz.
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ADRESSEN
STEG

Stadterneuerungs- und Stadtent-
wicklungsgesellschaft Hamburg
mbH, Schulterblatt 26-36,
20357 Hamburg, Telefon: 43 13
93 0, Fax: 43 13 93 10
Internet  http://www.steg-hh.de

Stadtteilbüro Eimsbüttel
Eimsbütteler Chaussee 16,
20259 Hamburg,
Telefon: 43 19 06 47,
Fax: 43 19 06 48
Gebietsbetreuung:
Barbara Kayser
Mail: Barbara.Kayser@steg-hh.de

Behörde für Stadtentwicklung und
Umwelt BSU

Amt für Wohnen, Stadterneue-
rung und Bodenordnung
Wexstraße 7, 20355 Hamburg.
Gebietsbetreuung: Frau Kluczny,
Telefon 42840 - 8439
Modernisierung: Frau Garbers,
Telefon 42840 - 8436
Herr Jans, Telefon 42840 - 8457.

Bezirksamt Eimsbüttel
Grindelberg 66, 20139 Hamburg

Bauamt
Stadtplanung: Herr Schuster,
Telefon: 42801 - 3366
Bauprüfabteilung: Frau Lipsky,
Telefon: 42801 - 2830

Einwohneramt
Wohnungsabteilung: Herr Golz,
Telefon: 42801 - 3462,
kom. Vertreter Herr Rüttinger,
Telefon: 42801 - 3466
Wohngeld: Frau Eggert,
Telefon: 42801 - 3476

Finanzbehörde
Liegenschaftsverwaltung
Dammtorstraße 7, 20354
Hamburg Betriebsverlagerungen:
Herr Mühl, Telefon: 42823 -
4069,
Ordnungsmaßnahmen:
Frau Schmidt-David,
Telefon: 42823 - 4054

Sanierungsbeirat Eimsbüttel-Süd
Termin: jeden letzten Mittwoch
im Monat um 18.30 Uhr
Ort: Stadtteilbüro Eimsbüttel,
Eimsbütteler Chaussee 16

Ansprechpartnerin:
Barbara Kayser

DAS LETZTE

Durch den Verfügungsfonds
können kleine Projekte und
Aktionen schnell und unbürokra-
tisch unterstützt werden. Geför-
dert werden kleinere, in sich
abgeschlossene Maßnahmen ohne
Folgekosten, die dem Stadtteil und
seinen Bewohnerinnen und
Bewohnern direkt zugute kom-
men. Dazu zählen Aktionen und
Projekte, die
die Selbst-
hilfe und
Eigenverant-
wortung
fördern,
nachbar-
schaftliche
Kontakte
stärken, die
Stadtteilkul-
tur beleben,
Begegnun-
gen ermögli-
chen und
die lokale
Beschäfti-
gung för-
dern und
stabilisie-
ren.

Geld aus dem Verfügungsfonds
beantragen kann jede Einzelper-
son, Gruppe oder Einrichtung, die
im Gebiet wohnt oder aktiv ist.
Die vorliegenden Anträge an den
Verfügungsfonds werden im

Sanierungsbeirat Eimsbüttel-Süd
von den Antragstellern und
Antragsstellerinnen vorgestellt
und die Mitglieder des Sanie-
rungsbeirates entscheiden über
die Vergabe der Gelder. Der
zuständige Sanierungsbeirat
Eimsbüttel-Süd trifft sich regelmä-
ßig jeden letzten Mittwoch im
Monat um 18.30 Uhr im Stadtteil-
büro in der Eimsbütteler Chaus-
see 16. Die nächsten Sitzungen
finden statt am 28.09.2005, am
26.10.2005 und am 30.11.2005.
Damit sich die Mitglieder des
Sanierungsbeirates eine Meinung
zu dem Antrag bilden können,
muss der Antrag bis Mitte des
Monats bei der STEG eingereicht
werden, damit der Antrag den
Mitgliedern des Sanierungsbeira-
tes zugeschickt werden kann

Wenn Sie
eine stadtteil-
bezogene
Maßnahme
planen und
eine finanzi-
elle Unter-
stützung zur
Umsetzung
Ihrer Idee
benötigen,
informieren
Sie sich bitte
über den
Verfügungs-
fonds bei der
STEG
Hamburg
mbH im
Stadtteilbüro
Eimsbüttel,

Eimsbütteler Chaussee 16, Telefon
43 19 06 -47, Fax -48. Hier werden
Sie ausführlich beraten und
erhalten auch die Anträge an den
Verfügungsfonds Eimsbüttel-Süd.

Barbara Kayser !

Kleine Stadtteilprojekte
können gefördert werden
Für das Jahr 2005 hat die
Behörde für Stadt-
entwicklung und Umwelt  für
das Sanierungsgebiet
Eimsbüttel S 2, Sternschanze
insgesamt 15.000  Euro für
den Verfügungsfonds bereit-
gestellt, um Projekte aus dem
Viertel für das Viertel zu
unterstützen.

Das Fest in der Bellealliancestraße im August wurde
durch den Verfügungsfonds unterstützt.


